
PRESSEINFORMATION 1/2008
Hamburg, 15. Juni 2008

Mit AMTEX an steigenden Energiekosten profitieren

In den USA haben Investitionen in Förderanlagen für Erdöl oder Erdgas seit langer
Zeit einen festen Platz im Portfolio privater und institutioneller Anleger. Die Idee,
amerikanische Erdöl- und Erdgasproduktionen in Form von Direktbeteiligungen dem
Kapitalmarkt in Europa zugänglich zu machen, ist dagegen neu. Mit einer Direktanlage
erwirbt der Investor Anteile an den Förderrecht und kann damit Erlöse erwirtschaften.
Die AMTEX Oil & Gas Inc. (www.amtex.us) aus dem texanischen Dallas hat sich auf
den Erwerb und Verkauf von Beteiligungen an Erdölvorkommen und
Erdgasproduktionen in den USA spezialisiert und bietet diese in Deutschland,
Österreich und in der Schweiz erfolgreich an.

Steigende Rohstoffpreise für fossile Brennstoffe machen Investitionen in adäquate
Rohstoffförderanlagen für den privaten Anleger interessant. Die eingebrachten Gelder
investiert AMTEX in Erweiterungsbohrungen oder in die technische Optimierung
bestehender Erdöl- und Erdgaserschließungen. Für seine Investition erwirbt der Kunde
direkte Beteiligungen an den jeweiligen Förderanlagen. Die Eigentumsanteile werden
notariell beglaubigt und beim zuständigen „Courthouse“ behördlich registriert. Alle erzielten
Produktionsausschüttungen werden anteilig ermittelt und ausgezahlt. Basis hierfür ist der
jeweils gültige US-Dollar-Kurs. Einkünfte aus Erdöl- und Erdgasbeteiligungen sind bis auf
den Progressionsvorbehalt in Deutschland steuerfrei, unterliegen aber der US-
Steuergesetzgebung.

Die unternehmerische Basis von AMTEX gründet sich auf Know-how und Seriosität der
angebotenen Beteiligungen. Dabei spielt die Fachkompetenz eines eingespielten Teams von
Spezialisten – insbesondere bei der Auswahl und Betreuung vor Ort – eine entscheidende
Rolle. Sämtliche AMTEX-Projekte werden im Vorfeld von unabhängigen Geologen geprüft
und mit qualifizierten Partnerunternehmen durchgeführt. Diese Partner sind auch mit
eigenem Kapital beteiligt.

Die AMTEX Oil & Gas Inc. konzentriert sich ausschließlich auf die amerikanische Erdöl- und
Erdgasindustrie und erwirbt vornehmlich in Texas und Oklahoma Erweiterungsbohrungen
sowie Beteiligungen an bereits produzierenden Erdöl- und Erdgasfeldern. Ziel ist es, die im
Boden vorhandenen Rohstoffreserven wirtschaftlich zu nutzen und Investoren die
Beteiligung an deren Förderung als langfristige Kapitalanlage anzubieten. Dabei handelt es
sich ausschließlich um Projekte in geologisch erschlossenen Gebieten. AMTEX fördert
zurzeit aus 120 Anlagen erfolgreich Erdöl bzw. Erdgas. Explorationen (Neuerschließungen)
sind nicht vorgesehen und zu risikoreich. Jedes Projekt wird übrigens aus Eigenkapital
finanziert – bankenunabhängig.

Die Projektverwaltung und Betreuung der Vertragspartner aus Deutschland, Österreich und
der Schweiz wird von der AMTEX GmbH in Hamburg vorgenommen. Über 500 geschulte
Anlageberater sind europaweit in das Netzwerk eingebunden – auch sie sind sowohl für die
Anleger als auch für die AMTEX ein Pfeiler des Erfolgs.

http://www.amtex.us
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Die AMTEX-Gruppe blickt äußerst positiv in die Zukunft, zumal die von Dirk Rosinski
gegründete Gesellschaft auf beachtliche Steigerungsraten bei Direkt-Beteiligungen an
amerikanischen Erdölquellen und Erdgasförderungen verweisen kann. Aufgrund der hohen
Rohstoffpreise sind Ausschüttungen im zweistelligen Bereich nicht ungewöhnlich.

Die Beteiligungen an Erdölquellen und Gasvorkommen

AMTEX bietet zwei unterschiedliche Arten von Beteiligungen an: Beteiligungen an PDP-
Produktionen und Erweiterungsbohrungen.

PDP-Produktionen (proved developed production) sind bestehende und nachweislich
fördernde Anlagen. Diese Quellen erwirbt AMTEX von Ölkonzernen und anderen
Förderrecht-Inhabern. AMTEX veranlasst Reworks oder Überholungsmaßnahmen und sorgt
für eine optimale Bewirtschaftung. In den jeweiligen Projektbroschüren von AMTEX
(kostenlos zu bestellen über www.amtex.us) wird beschrieben, welche Maßnahmen
vorgesehen sind und durchgeführt werden.

Für die Bewertung solcher PDP-Produktionen stehen im Internet neutrale, staatliche
Förderdaten zur Verfügung, die monatlich veröffentlicht und kostenfrei abgerufen werden
können. Erträge aus diesen Beteiligungen fließen bereits ab dem Monat der Investition.
Grundsätzlich werden PDP-Produktionen, komplett ausgerüstet, auf Basis tatsächlich
förderbarer Reserven zu aktuellen Öl- und Gaspreisen eingekauft.

Das zweite Beteiligungsmodell bezieht sich auf Erweiterungsbohrungen. Hierfür werden
Schürfrechte für Bohrung, Installation und Betrieb einer oder mehrerer Quellen in einem
erschlossenen Umfeld erworben. Man erweitert damit Fördergebiete, in denen bereits
erfolgreich produziert wird. Im Gegensatz zu PDP-Produktionen müssen hier die Finanzmittel
rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten zur Verfügung stehen. Grundlagen für diese Bohrungen
sind Förderdaten benachbarter Quellen sowie Gutachten von Ingenieuren und unabhängigen
Geologen.

Beteiligungen an Explorationsbohrungen – die Suche und das Aufspüren neuer,
rohstoffhaltiger Fördergebiete – bietet AMTEX aufgrund des Risikos und hohen Kosten nicht
an.

Die Form der Beteiligung ist grundsätzlich eine direkte Beteiligung an Förderanlagen für
Erdöl oder Erdgas, zum Komplettpreis als direktes und eingetragenes Eigentum. Die Höhe
der Mindestbeteiligung differiert je nach Umfang von Projekt zu Projekt.

Direktbeteiligungen: Vorteile und Sicherheiten.

Direktbeteiligungen sind als Kapitalanlage in Sachwerte mit einem hohen Maß an
Sicherheiten ausgestattet – und sie bieten überprüfbare Vorteile. So wird jede Beteiligung im
zuständigen „Courthouse“ registriert und eingetragen. Diese Registrierung ist vergleichbar
mit unseren Einträgen im Grundbuch – somit sind die Förderrechte für den Anleger amtlich
bestätigt. Alle erzielten Produktionsausschüttungen werden anteilig vierteljährlich in US-
Dollar ermittelt und ausbezahlt.

http://www.amtex.us
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Die Ergebnisse der Erdöl- und Erdgasproduktionen in Texas werden vom American
Petroleum Institut (API), Dwights Information sowie der Railroad Commission (RRC)
veröffentlicht. Das bedeute: öffentliche Registrierung und Kontrolle aller Erdöl – und
Erdgasproduktionen. Die Verwaltung, Abrechnung und Betreuung erfolgt über die AMTEX
GmbH in Hamburg.

Das Unternehmen: AMTEX Oil & Gas Inc., Texas

Das Unternehmen wurde am 21. April1999 im State of Texas, unter Charter Nr. 01532160-
00, gegründet. Geschäftsgrundlage ist der Erwerb und die Vermarktung von ausschließlich
direkten Beteiligungen an Erdöl- und Erdgasförderanlagen. Grundsätzlich werden alle
Projekte zum Komplettpreis, als direktes und eingetragenes Eigentum, angeboten.
Gründungsgesellschafter und derzeitiger Präsident ist Dirk Rosinski – seit 12 Jahren im
Geschäft mit Erdöl und Erdgas tätig. Weitere Gesellschafter sind Bernd Pawlowski und
Claus W. Schröder.

AMTEX übernimmt die gesamten Abwicklungen von Prüfung und Erwerb der Förderrechte,
Auswertung der geologischen Gutachten, Bewertung der Ressourcen, Sicherstellung der
Finanzierung, Bohr- und Fracplanung, Erstellung der Förder- und Tankanlagen,
Pipelineanschlüsse, Prospekterstellung, Eigentumseintragung und Beurkundung der
Förderrechte bis hin zur Verwaltung und Abrechnung.

Die deutschsprachige Verwaltung und Abrechnung wird durch die AMTEX GmbH in
Hamburg gewährleistet. Geschäftsführer dort ist Andreas Pawlowski.

AMTEX Oil & Gas Inc. verwaltet und vermarktet aktuell Beteiligungsprojekte an 109
Förderanlagen. Bisher wurden 252 Anlagen betreut, von denen bis heute 143 erfolgreich
verkauft werden konnten.

Pressekontakt

AMTEX GmbH
Verwaltungsgesellschaft für Erdöl- und Erdgasbeteiligungen
Steintwiete 18
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Telefon: 040 / 378543-0
Telefax: 040 / 378543-10
eMail: info@amtexgmbh.de

AMTEX Oil & Gas Inc., Texas
eMail: rosinski@amtex.us
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„Erdölförderanlage von AMTEX in Texas, USA“
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